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Halteausfall bei der Regiobahn S28  
zwischen Neuss Hbf und Düsseldorf Hbf  
 

Aufgrund von Schienenerneuerung der DB Netz AG zwischen Neuss Hbf und Düsseldorf Hbf werden die Züge 

der S28 in den Abend- und Nachtstunden von Samstag, den 04. April 2015 ab circa 20:00 Uhr bis Sonntag,  

05. April 2015 um 03:00 Uhr zwischen Neuss Hbf und Düsseldorf Hbf über die Ferngleise umgeleitet und 

verkehren dann ohne Halt an den Zwischenstationen. 

Die Stationen in diesem Streckenabschnitt „Düsseldorf Friedrichstadt“, „Düsseldorf Bilk“, „Düsseldorf 

Völklinger Straße“, „Düsseldorf Hamm“, „Neuss Rheinpark-Center“ und „Neuss Am Kaiser“ können nur durch 

Umstieg in den Gegenzug der Linie S28 sowie den S-Bahnen von DB Regio NRW S8 oder S11 in Düsseldorf Hbf 

erreicht werden. Alternativ können die Straßenbahnen in Neuss und Düsseldorf zum Erreichen der 

Zwischenstationen benutzt werden.  
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Bitte beachten Sie, dass aus betrieblichen Gründen die Züge mit Abfahrt: 

20:04 Uhr und 20:34 Uhr ab Kaarster See, bereits in Neuss Hbf enden. Fahrgästen werden geben, mit der S8 

oder S11 in Richtung Düsseldorf Hbf zufahren.  

Aus Richtung Mettmann Stadtwald enden die Zugfahrten 19:35 Uhr und 20:35 Uhr bereits in Düsseldorf Hbf. 

Fahrgäste mit den Zielen Neuss und Kaarst nutzen bitte die S8 oder S11. 

 

Bei den Schleifarbeiten kommt Seitens der Deutschen Bahn AG ein moderner Schienenschleifzug zum Einsatz. 

Lärmbelästigungen sowie starker Funkenflug, jedoch ohne Brandgefährdung, lassen sich dabei leider nicht 

vermeiden. Die Arbeiten sind notwendig, um Lärmimmissionen, die besonders durch Unebenheiten auf den 

Schienenoberflächen entstehen, erheblich zu reduzieren. 

Trotz des Einsatzes modernster Arbeitsgeräte ist Baulärm leider nicht zu vermeiden. Die Deutsche Bahn AG 

wird den Baulärm auf das unbedingt notwendige Maß beschränken und bittet die Anwohner um Verständnis 

für die mit den Arbeiten verbundenen Unannehmlichkeiten. Die Reisenden werden für die Erschwernisse im 

Reisezugverkehr um Verständnis gebeten. 

 

Informieren Sie sich rechtzeitig und nutzen Sie ggf. eine frühere Verbindung, um Ihr Ziel pünktlich  

zu erreichen. Telefonische Tarif- und Fahrplanauskünfte erhalten Fahrgäste über die Schlaue Nummer  

0 180 6 - 50 40 30  (0,20 €/Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk 0,60 €/Anruf) oder über die Fahrplanauskunft 

im Internet unter www.regio-bahn.de. 


